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Schulinternes Fachcurriculum
Religion für die Sekundarstufe I



Schulinternes Fachcurriculum für Evangelische Religion an der Hermann-Löns-Grund-und Gemeinschaftsschule Kiel


Grundsätze


Das Fachcurriculum orientiert sich an den verbindlichen Themenbereichen, Kompetenzfeldern und Vorgaben zur Leistungsmessung, wie sie in den 
Fachanforderungen festgelegt sind. Dabei soll die vorliegende Konzeption die vorgegebenen Rahmenbedingungen nutzen, ohne die Flexibilität und 
die besonderen Möglichkeiten des Faches einzuschränken. Ziel ist es, die Verantwortung des Faches für die individuelle Entwicklung der 
Schülerinnen und Schüler in den Mittelpunkt zu stellen.


Im Mittelpunkt unseres Unterrichts steht die Reflexion der existentielle Fragen des Lebens vor dem theologischen Hintergrund. Das Fach 
Evangelische Religion soll die Schülerinnen und Schüler dazu anregen, eigene Sinnfragen zu stellen und nach persönlichen Antworten zu suchen. 
Dabei ist es wichtig, die entwicklungspsychologischen Prozesse im Blick zu behalten, um religiöse Einstellungen zu begleiten und zu fördern. Ziel ist 
die Vermittlung von Religionsmündigkeit im Sinne eines modernen, reflektierten Umgangs mit Religion und Glauben.


Evangelische Religion versteht sich als anspruchsvolles Schulfach, das die zentrale Frage nach dem Lebenssinn in den Blick nimmt. Obwohl diese 
Frage vieldeutig erscheint, bemüht sich das Fach, sie präzise zu erfassen und vielfältige Perspektiven aufzuzeigen. Der Unterricht verfolgt einen 
Weg, der das Religiöse als integralen Bestandteil des Menschseins versteht und versucht, das Unterbewusste, Rationales und Transzendente 
miteinander zu verbinden.


Gleichzeitig ist das Fach auch ein Kulturfach, das in allen Jahrgangsstufen insbesondere biblisches Grundwissen vermittelt. Dabei soll die 
Verbindung zwischen religiöser Tradition, Kultur und Gegenwart hergestellt werden, um die Schülerinnen und Schüler zu einer reflektierten Haltung 
gegenüber Religion und Gesellschaft zu befähigen.


Kernpunkte des Fachcurriculums:

• Inhalte:  

Das Fachcurriculum behandelt biblische Geschichten, christliche Traditionen, ethische Fragen, religiöse Vielfalt und den Beitrag des 
Christentums zur Kultur.  

• Ziele:  
Es zielt auf die Entwicklung von religiöser Urteilsfähigkeit, die Förderung von Toleranz und Respekt, die Stärkung der eigenen Identität und 
die Auseinandersetzung mit Sinnfragen.  

• Methoden:  
Der Unterricht soll schülerorientiert gestaltet werden, mit vielfältigen Methoden wie Gesprächen, Rollenspielen, kreativen Aufgaben und 
Projekten.  



• Kompetenzen:  
Das Fachcurriculum fördert Kompetenzen wie das Verstehen religiöser Sprache, das kritische Denken, die Fähigkeit zur Empathie und die 
Bereitschaft zur Auseinandersetzung mit eigenen Überzeugungen.  
 
 
Grundlegende Informationen zum Fach ev.Religion


1. Kontingentstundentafel


 
 
2. Lehrwerke

Es wird ohne Lehrwerk unterrichtet. Das Material wird aus unterschiedlichen Büchern und Themenheften ausgewählt und zur Verfügung 
gestellt.


Klasse Wochenstunden

5 2

6 1

7 1

8 1

9 1

10 1



3. Leistungsnachweise


4. Fachanforderungen


https://fachportal.lernnetz.de/sh/faecher/religion-evangelisch/fachanforderungen.html


Klasse Form des Leistungsnachweises

5 2 Test pro Halbjahr oder 2 alternative LN/ 
Bewertung des Ordners

6 1 Test pro Halbjahr oder 1 alternativen LN/ 
Bewertung des Ordners

7 1 Test pro Halbjahr oder1 alternativen LN/

8 1 Test pro Halbjahr oder 1 alternativen LN/

9 1 Test pro Halbjahr oder1 alternative LN/

10 1 Test pro Halbjahr oder1 alternative LN/

https://fachportal.lernnetz.de/sh/faecher/religion-evangelisch/fachanforderungen.html


Ev. Religion: Klasse 5/6 

Prozessbezogene Kompetenzen: 
· Wahrnehmungs- und Darstellungsfähigkeit: religiös bedeutsame Phänomene  wahrnehmen und beschreiben

· Deutungsfähigkeit: religiös bedeutsame Sprache und Zeugnisse verstehen und deuten

· Urteilsfähigkeit: in religiösen und ethischen Fragen begründet urteilen

· Dialogfähigkeit: am religiösen Dialog argumentierend teilnehmen

· Gestaltungsfähigkeit: religiös bedeutsame Ausdrucks- und Gestaltungsformen reflektiert verwenden.


Themen und 
mögliche 
Konkretionen 
(Bezug zu 
Kompetenzbereich)

Inhaltsbezogene 
Kompetenzen 

Mögliche 
Methoden/
Medien

Inhaltliche 
Konkretion

Überfachliche 
Kompetenzen

Sprachbildung
/Differnzierung

Medien-
kompetenz 

KMK

Basale/grundlegende 
Kompetenzen

Ich finde meinen 
Platz in der 
(neuen)Gemeinsch
aft(II: Die Frage 
nach dem 
Menschen)
- Gesprächsregeln/
Ruheregeln
- Nächstenliebe
- Dekalog
- biblische 

Gestalten 
(Abraham, Mose

etc.)

Die Schülerinnen 
und Schüler…
-beschreiben die 
eigene Rolle im soz. 
Umfeld und setzen 
sie in Beziehung zu 
Normen, Vorbildern 
und eigenem
Selbstbild
- formulieren und 
artikulieren ihre 
eigenen Gefühle und
Erwartungen und 
reflektieren diese

Textarbeit

Lektüren

Projektarbeit

Ausstellung

Rollenspiel

Umschreiben/
Aktualisieren 
von Bibeltexten 
kreatives 
Schreiben

Podiumsdiskuss
ion

Quiz/ Tabu 
entwickeln 
Filmanalyse 
Kontemplation/ 
Meditation 

o.ä.

-Entwicklung 
eines 
Verständnisses 
für 
Gemeinschaftsre
geln

- Reflexion 
eigener Gefühle 
und Erwartungen

- Kennenlernen 
biblischer Figuren 
und ihrer 
Bedeutung

Soziales 
Lernen, 
Werteorientieru
ng

Empathie, 
soziale 
Kompetenz, 
Selbstreflexion

Differenzierte 
Gesprächsführ
ung, 
Visualisierung, 
Gruppenarbeit

Umgang mit 
Medien, 
Recherche im 
Internet

Soziale 
Kompetenzen, 
Selbstständigkeit, 
Kommunikationsfähi
gkeit



Schöpfung 
(I: Die Frage nach 
dem Menschen/
IV: Religiöse Schriften 
und
Ausdrucksformen)
- Schöpfungsmythen
- biblische 
Schöpfungserzählung
en
- 
Entstehungsgeschicht
e der beiden
biblischen 
Schöpfungserzählung
en
- 
Gottesebenbildlichk
eit und
Menschenwürde

Die Schülerinnen und 
Schüler…
- identifizieren 

existentielle Fragen 
des eigenen Lebens

und der Welt und 
setzen sich damit 
differenziert 
auseinander
- können im Umgang 
mit religiösen Texten 
das Gelesene
oder das Gehörte zu 
sich selbst und der 
eigenen
Lebenswirklichkeit in 
Bezug setzen
- können komplexe 
Texte in ihrem 
historischen
Zusammenhang 
wahrnehmen und 
verstehen
- können Motive der 
religiösen Tradition in 
ästhetisch-
künstlerischen 
Ausdrucksformen 
entdecken und ihre
Bedeutung klären.

Textanalyse, 
kreative 
Gestaltung, 
Diskussion, 
Ausstellung, 
Filmanalyse

- Vergleich der 
Schöpfungsmythen 
verschiedener 
Kulturen

- Analyse biblischer 
Schöpfungserzählu
ngen

- Reflexion über 
Menschenwürde 
und 
Gottesebenbildlichk
ei

Kritisches 
Denken, 
ästhetische 
Wahrnehmung

Differenzierte 
Textarbeit, 
kreative Projekte, 
Bildanalyse

Textverständnis, 
kulturelle Bildung

Soziale Kompetenzen, 
Selbstständigkeit, 
Kommunikationsfähigkeit


Themen und 
mögliche 
Konkretionen 
(Bezug zu 
Kompetenzbereich)

Inhaltsbezogene 
Kompetenzen 

Mögliche 
Methoden/
Medien

Inhaltliche 
Konkretion

Überfachliche 
Kompetenzen

Sprachbildun
g/
Differnzierung

Medien-
kompetenz 

KMK

Basale/grundlegende 
Kompetenzen



Jesus und seine 
Zeit 
(I: Die Frage nach 
Gott)
- Kennenlernen des 

Judentums z. Z. 
Jesu

- Stationen im Leben 
Jesu

- zentrale 
Erzählungen in den 
Evangelien

zum Leben Jesu
- Gleichnisse, 

Heilungs- und
Wundererzählungen
- Reich-Gottes-
Verkündigung

Die Schülerinnen und 
Schüler…
- bringen eigene 
Gottesvorstellungen 
zum Ausdruck und
vergleichen sie 
kriteriengeleitet mit den
Gottesvorstellungen 
anderer
- kennen die Vielfalt 
biblischer Gottesbilder 
und können
Ausdrucksformen 
biblischen Glaubens 
beschreiben
- können Jesu 
Botschaft und Wirkung 
im historischen
Grundzügen darstellen 
und deren
gesellschaftskritisches 
Potenzial erläutern

Themen und 
mögliche 
Konkretionen 
(Bezug zu 
Kompetenzbereich)

Inhaltsbezogene 
Kompetenzen 

Mögliche 
Methoden/
Medien

Inhaltliche 
Konkretion

Überfachliche 
Kompetenzen

Sprachbildun
g/
Differnzierung

Medien-
kompetenz 

KMK

Basale/grundlegende 
Kompetenzen



Leistungsüberprüfung: 
· kurze Tests

· Präsentationen

· Lernplakate

· Heftführung

· Rollenspiel (z.B. Dialog entwerfen und vortragen)

Themenblatt


 Umgang mit der 
Bibel 

(IV: Religiöse 
Schriften und 
Ausdrucksformen) 
- Aufbau und Inhalt 

im Überblick

- Nachschlagen von 

Bibelstellen

- Mündliche u. 
schriftliche 
Überlieferung,

zeitl. Einordnung

- Bibel als Dokument 

von

Glaubenserfahrungen 
verstehen

Die Schülerinnen und 
Schüler…
- können religiöse 

Texte zu sich und 
der eigenen

Lebenswelt in 
Beziehung setzen
- können religiöse 
Texte in ihrem 
historischen
Zusammenhang 
verstehen

Bibelarbeit Verstehen der 
Struktur und Inhalte 
der Bibel

Umgang mit 
Bibeltexten, Zitieren

Historischer 
Kontext der Bibel

Bedeutung der 
Bibel für Gläubige

Persönliche 
Reflexion

Kulturelle 
Bildung, 
Textverständnis

Selbstständigkeit, 
Genauigkeit

Historisches 
Bewusstsein

Empathie, 
religiöse 
Kompetenz

Selbstreflexion, 
Wertebildung

Differenzierte 
Textarbeit, 
Visualisierung

Differenzierte 
Aufgaben, 
Textmarkierung

Diskussionen, 
Zeitleisten, 
Präsentationen

Kreatives 
Schreiben, 
Rollenspiele

Gesprächsführun
g, 
Reflexionsbögen

Nutzung digitaler 
Bibel-Apps, Online-
Quellen

Digitale 
Bibelrecherche, 
Apps

Digitale Zeitleisten, 
Präsentationstools

Digitale Medien für 
kreative Arbeiten

Textverständnis, 
kulturelle Kompetenz

Historisches Verständnis, 
Sprachkompetenz

Empathie, religiöse 
Bildung

Selbstreflexion, 
Kommunikationsfähigkeit


Themen und 
mögliche 
Konkretionen 
(Bezug zu 
Kompetenzbereich)

Inhaltsbezogene 
Kompetenzen 

Mögliche 
Methoden/
Medien

Inhaltliche 
Konkretion

Überfachliche 
Kompetenzen

Sprachbildun
g/
Differnzierung

Medien-
kompetenz 

KMK

Basale/grundlegende 
Kompetenzen



Ev. Religion: Klasse 7/8 
Prozessbezogene Kompetenzen: 
· Wahrnehmungs- und Darstellungsfähigkeit: religiös bedeutsame Phänomene wahrnehmen und beschreiben

· Deutungsfähigkeit: religiös bedeutsame Sprache und Zeugnisse verstehen und deuten

· Urteilsfähigkeit: in religiösen und ethischen Fragen begründet urteilen

· Dialogfähigkeit: am religiösen Dialog argumentierend teilnehmen

· Gestaltungsfähigkeit: religiös bedeutsame Ausdrucks- und Gestaltungsformen reflektiert verwenden




Themen und mögliche 
Konkretionen (Bezug zu 
Kompetenzbereich)

Inhaltsbezogene 
Kompetenzen 

Mögliche 
Methoden/
Medien

Inhaltliche 
Konkretion

Überfachliche 
Kompetenzen

Sprachbildun
g/
Differnzierung

Medien-kompetenz

KMK

Basale/grundlegende 
Kompetenzen

Islam 
(III: Die Frage nach den 
Religionen)
- Kennenlernen 
muslimischer Glaubens 
und Lebenspraktiken 
- Erkennen der 
Gemeinsamkeiten 
Christentum-Islam 
- Religiöse Vorurteile 
(z.B. 
Islamfeindlichkeit) 
- Einüben von Toleranz 
und 
- Gebote und „Goldene 
Regel“ in den 
Geboten

Die Schülerinnen und 
Schüler… - erkennen 
zentrale 
Glaubenspraktiken des 
Islams - verstehen die 
Bedeutung religiöser 
Rituale

Gemeinsamkeiten und 
Unterschiede der 
beiden Religionen - 
können ethische 
Grundsätze vergleichen

können Vorurteile 

- entwickeln eine 

respektvolle Haltung 
gegenüber anderen 
Religionen erkennen 
und reflektieren 


- entwickeln eine 
respektvolle Haltung 
gegenüber anderen 
Religionen

Textarbeit, 
Bilder, Videos, 
Interviews, 
Rollenspiele

Vergleichstexte, 
Tafel, 
Diskussionen, 
Gruppenarbeit

Rollenspiele, 
Diskussionen, 
Filmanalyse, 
kreative 
Schreibprojekte

- Gebete, Fasten, 
Pilgerfahrt, 
Feste (z.B. 
Ramadan, Eid) - 
Bedeutung des 
Korans


Praktische 
Übungen, 
Dialogübungen, 
gemeinsame 
ProjektePraktische 
Übungen, 
Dialogübungen, 
gemeinsame 
ProjektPraktische 
Übungen, 
Dialogübungen, 
gemeinsame 
Projekte- 
Ursachen von 
Vorurteilen - 
Strategien gegen 
Vorurteile - 
Bedeutung von 
ToleranzGemeinsa
me Wurzeln, 
ethische 
Grundsätze (z.B. 
„Goldene Regel“, 
Gebote) - 
Vergleich der 
Glaubensgrundsät
ze

Toleranz, 
Empathie, 
interkulturelle 
Kompetenz

Respekt, 
Dialogfähigkeit

Verantwortung
sbewusstsein, 
Offenheit

Differenzierte 
Arbeitsblätter, 
Visualisierunge
n

Kooperative 
Lernformen, 
differenzierte 
Aufgaben

Nutzung digitaler 
Medien (Videos, Apps)

Nutzung digitaler 
Medien für Recherche

Grundlegendes Verständnis 
religiöser Praktiken

Kulturelle Kompetenz, 
Verständnis für religiöse 
Vielfalt

Soziale und kommunikative 
Kompetenzen



Was versprechen mir 
andere? 
(III: Die Frage nach den 
Religionen)
-Kennenlernen von und 
kritische 
Auseinandersetzung mit 
alternativen 
Glaubensgemeinschafte
n (Zeugen 
Jehovas, Mormonen 
usw.) 
- Kennenlernen und 
kritisches 
Hinterfragen von 
Formen von 
Okkultismus und 
Esoterik 
- Klarwerden über 
eigene Bedürfnisse

Die Schülerinnen und 
Schüler… - erkennen 
die Vielfalt religiöser 
Gemeinschaften - 
können grundlegende 
Merkmale 
verschiedener 
Glaubensgemeinschaft
en benennen

- erkennen okkulte 

und esoterische 
Praktiken - 
hinterfragen deren 
Aussagen kritisch


- setzen sich mit 
eigenen Bedürfnissen 
auseinander - 
erkennen, welche 
Angebote ihnen 
Orientierung geben 
können

Texte, Bilder, 
Videos, 
Interviews, 
Gruppenarbeit

Filme, Texte, 
Diskussionen, 
kreative 
Schreibprojekte

- Grundlegende 
Informationen zu 
verschiedenen 
Glaubensgemei
nschaften - 
Unterschiede 
und 
Gemeinsamkeite
n


- Verschiedene 
Formen (z.B. 
Horoskope, 
Wahrsagerei, 
Astrologie) - 
Hintergründe 
und Wirkweisen


- Reflexion der 
eigenen Wünsche, 
Ängste und Fragen 
- Bedeutung von 
Orientierung und 
Sinnsuche

Toleranz, 
Respekt, 
interkulturelle 
Kompetenz

Verantwortung
sbewusstsein, 
kritisches 
Denken

Selbstbewusst
sein, 
Wertebildung

Differenzierte 
Arbeitsblätter, 
Visualisierunge
n

ergleichstabell
en, kreative 
Texte, 
Diskussionsrun
den

Reflexionsbög
en, kreative 
Texte, 
Meditation

Nutzung digitaler 
Quellen, Videos

Digitale Recherche, 
Videos

Digitale Tagebücher, 
kreative Medien

Grundlegendes Verständnis 
religiöser Vielfalt

Kritisches Bewusstsein, 
Medienkompetenz

Selbstkenntnis, emotionale 
Kompetenz


Themen und mögliche 
Konkretionen (Bezug zu 
Kompetenzbereich)

Inhaltsbezogene 
Kompetenzen 

Mögliche 
Methoden/
Medien

Inhaltliche 
Konkretion

Überfachliche 
Kompetenzen

Sprachbildun
g/
Differnzierung

Medien-kompetenz

KMK

Basale/grundlegende 
Kompetenzen



Leistungsüberprüfung: 
· kurze Tests

· Präsentationen

. Themenblatt

· Lernplakate

· Heftführung

· Rollenspiel (z. B. Dialog entwerfen und vortragen)


Martin Luther und die 
Reformation 
(II: Die Frage nach dem 
Menschen)
-Verstehen 
mittelalterlicher 
Frömmigkeit/
Werkgerechtigkeit 
-Kenntnis der damaligen 
Missstände 
der Kirche 
-Kennenlernen von 
Luthers Biografie 
-Verstehen von Luthers 
reformatorischer 
Entdeckung 
-Kennen der Folgen der 
Reformation 
-Erfahren der 
Bedeutung für heute

Die Schülerinnen und 
Schüler… 

Nehmen die Vielfalt der 
sie umgebenden 
religiösen und 
weltanschaulichen 
Erscheinungsformen 
und Traditionen wahr.

- erkennen , dass 
Religionen auf 
grundlegende 
menschliche Fragen 
nach Grund, Ziel, Sinn 
und Verantwortlichkeit 
des Lebens Antworten 
bieten und können 
diese auch im 
Zusammenhang 
erläutern.

Bilder, kurze 
Texte, 
Rollenspiele, 
Zeitzeugenberic
hte

verstehen die 
Hintergründe der 
Reformation - 
erkennen die 
Bedeutung von 
Martin Luther |

Analysefähig
keit, 
Urteilsfähigk
eit 

Differenzierte 
Arbeitsblätter, 
Visualisierunge
n

ergleichstabell
en, kreative 
Texte, 
Diskussionsrun
den

Reflexionsbög
en, kreative 
Texte, 
Meditation

Nutzung digitaler 
Quellen, Videos

Digitale Recherche, 
Videos

Digitale Tagebücher, 
kreative Medien

Grundlegendes Verständnis 
religiöser Vielfalt

Kritisches Bewusstsein, 
Medienkompetenz

Selbstkenntnis, emotionale 
Kompetenz


Themen und mögliche 
Konkretionen (Bezug zu 
Kompetenzbereich)

Inhaltsbezogene 
Kompetenzen 

Mögliche 
Methoden/
Medien

Inhaltliche 
Konkretion

Überfachliche 
Kompetenzen

Sprachbildun
g/
Differnzierung

Medien-kompetenz

KMK

Basale/grundlegende 
Kompetenzen



Ev. Religion: Klasse 9/10 
Prozessbezogene Kompetenzen: 
· Wahrnehmungs- und Darstellungsfähigkeit: religiös bedeutsame Phänomene wahrnehmen und beschreiben 
· Deutungsfähigkeit: religiös bedeutsame Sprache und Zeugnisse verstehen und deuten 
· Urteilsfähigkeit: in religiösen und ethischen Fragen begründet urteilen 
· Dialogfähigkeit: am religiösen Dialog argumentierend teilnehmen 
· Gestaltungsfähigkeit: religiös bedeutsame Ausdrucks- und Gestaltungsformen reflektiert verwenden 

Themen und 
mögliche 
Konkretionen 
(Bezug zu 
Kompetenzbereich)

Inhaltsbezogene Kompetenzen Mögliche 
Methoden/
Medien

Inhaltliche Konkretion Überfachliche 
Kompetenzen

Sprachbildung/
Differnzierung

Medien-
kompetenz

KMK

Basale/
grundlegende 
Kompetenzen

Die Frage nach 
den Menschen
(Kompetenzbereic
h II)
Umgang mit 
Trauer, Sterben 
und Tod

Die Schülerinnen und 
Schüler ...

 

∙  identifizieren existentielle 
Fragen des eigenen Lebens 
und der Welt und setzen sich 
damit vor dem Hintergrund 
christlicher, anderer religiöser 
und weltanschaulicher 
Deutungen differenziert 
auseinander.  

∙  können in ihrem 
persönlichen Kontext 
Lebensbereiche und 
Konfliktsituationen 
identifizieren, die 
Entscheidungen verlangen und 
Verantwortungsübernahme 
herausfordern.  

Textarbeit, 
Bilder, Videos, 
Interviews, 
Rollenspiele

Vergleichstexte, 
Tafel, 
Diskussionen, 
Gruppenarbeit

Rollenspiele,

-Todesstrafe Weltweit

-Vergebung und Gnade

-Bergpredigt

-Gerechtigkeit im Sinne der 
Demokratie

-Bestrafung und Rache

-Jesus und die 
Ehebrecherin

-Verantwortungs- und 
Gesinnungsethik

-Kreuzigung Jesu

Verantwortung 
übernehmen in 
Konfliktsituationen

Differenzierte 
Arbeitsblätter, 
Visualisierungen

ergleichstabellen, 
kreative Texte, 
Diskussionsrund
en

Reflexionsbögen, 
Meditation

Digitale 
Recherche

Videos


Selbstkenntnis, 
emotionale 
Kompetenz



Die Frage nach 
den Menschen
(Kompetenzbereic
h II)
Kirche im 
Nationalsozialismus

Die Schülerinnen und Schüler 
können Ursachen und Folgen 
von Unrecht und Gewalt in 
lokaler wie globaler Dimension 
erläutern sowie Ansätze einer 
christlichen Friedensethik 
darauf beziehen

Textarbeit, 
Bilder, Videos, 
Interviews, 
Vergleichstexte, 
Diskussionen, 
Gruppenarbeit

Filmanalyse,

machen sich die eigenen 
sittlichen Maßstäbe bewusst 
und
reflektieren diese.
- vertreten den eigenen 
Standpunkt argumentativ
- begegnen den 
Überzeugungen anderer mit 
Wertschätzung.
- lernen ethische Modelle 
kennen und bewerten diese.
- erkennen, dass die 
Ethische Urteilsbildung und 
die Frage nach
dem richtigen Handeln mit 
der Frage nach dem 
Menschenbild
verbunden sind.
- vertreten begründet, dass 
die Menschenwürde ein
grundlegender Bezugspunkt 
ethischen Handelns ist.

Verantwortung 
übernehmen


Toleranz, Respekt, 

Differenzierte 
Arbeitsblätter, 
Visualisierungen

Kooperative 
Lernformen, 
differenzierte 
Aufgaben

Textarbeit
- Lektüren
- 
Diskussionsfor
men
- Persönliche 
Positionierung

Soziale 
Kompetenz

Entwicklung der 
Persönlichkeit

Themen und 
mögliche 
Konkretionen 
(Bezug zu 
Kompetenzbereich)

Inhaltsbezogene 
Kompetenzen 

Mögliche 
Methoden/
Medien

Inhaltliche Konkretion Überfachliche 
Kompetenzen

Sprachbildung/
Differnzierung

Medien-
kompetenz

KMK

Basale/
grundlegende 
Kompetenzen
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